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der Gemeinde Kirchham
Liebe Kirchhamerinnen und Kirchhamer !!

Das Jahr 2000 neigt sich dem Ende zu. Ein arbeitsreiches Jahr, in dem wir viel geleistet haben, ist vorbei. Wir, das heißt ich als Bürgermeister, mein Stellvertreter, die Mitglieder des Gemeindevorstandes, und alle Gemeinderätinnen und Gemeinderäte. Wir haben uns alle bemüht, gemeinsam für unser Kirchham zu arbeiten.

Unser aller Ziel ist es, einen Beitrag für eine gute Entwicklung unseres Dorfes zu leisten. Das Ergebnis dieses Bemühens ist, und da bin ich ehrlich überzeugt, deutlich sichtbar.

Bei uns ist Nachbarschaftshilfe kein leeres Schlagwort, wir haben ein reges Vereinsleben und das Gemeinschaftsleben ist intakt. Das sind Werte, die für eine funktionierende Dorfgemeinschaft unerlässlich sind.

Im 1. Kirchhamer Heimatbuch, welches am 26. Oktober 2000 herausgegeben wurde, kommt dies deutlich zum Ausdruck. Ich danke den beiden Autoren, Herrn Ernst Brunner und AI HelmuthPiringer für ihre mühevolle und zeitaufwendige Arbeit.

Ich sehe in der Auflage des „1. Kirchhamer Heimatbuches“ die Krönung aller kulturellen Aktivitäten in unserer Gemeinde. Es ist in diesem Buch die Geschichte unseres Dorfes, in spannender und abwechslungsreicher Form, von der Vergangenheit bis in das Jahr 2000 herauf, wiedergegeben.

Kaufen Sie sich dieses wertvolle Buch, oder warten Sie noch bis Weihnachten, vielleicht liegt es als Weihnachtsgeschenk unterm Christbaum.

Ich wünsche Ihnen jedenfalls einige geruhsame Feiertage,

Gesundheit und Zufriedenheit im Jahre 2001 ! ! !

Ihr Bürgermeister:

Franz Bieregger e.h.



Aus der Gemeinderatssitzung vom 14. Dez. 2000 ...

Gebührenerhöhungen ab 2001

· Müllgebühren

Die Müllgebühren mussten erstmals seit 1998 angehoben werden. Die Steigerung beträgt 5 %.

Die neuen Gebühren ab 1.1.2001 pro Behälter und Jahr (incl. 10 % Umsatzsteuer):


60
lt.
Sack
S
67,00


60
lt.
Tonne
S
867,00


90
lt. 
Tonne
S
1.301,00


110
lt.
Tonne
S
1.590,00


120
lt.
Tonne
S
1.735,00


240
lt.
Tonne
S
3.469,00


800
lt.
Container
S
11.563,00


1100
lt.
Container
S
15.899,00

Die Gebühr für die BIO-Tonne bleibt mit jährlich S 600,- gleich.

· Wassergebühr

Die Wasserbezugsgebühr musste nach einer Vorgabe   des   Landes   von   S   14,30  auf S 14,85 incl. 10 % Ust. pro m³ ab 1.1.2001 angehoben werden. Ebenso wurde die Anschlussgebühr um ca. 3,5 % angehoben.

· Kanalgebühren

Die Kanalbenützungs- bzw. Anschlussgebühren mussten ebenso nach der o.a. Landesvorgabe angehoben werden, damit die Gemeinde Förderungsmittel für den Kanalbau in Anspruch nehmen kann. Die Kanalbenützungsgebühr beträgt daher ab 1.1.2001 S 33,55 statt S 31,90 incl. Ust.

Die Mindestanschlussgebühr für den Kanal beläuft sich ab 1.1.2001 auf S 36.168,00 incl. 10 % Ust. für eine verbaute Fläche bis zu 150 m².

Auftragsvergaben

Vordach für Innenhof in der VS-Kirchham an die  Fa.  Gruber,  Vorchdorf  zum  Preis  von S 22.600,-.

Gardinen für die VS-Kirchham an die Fa. Aigner, Vorchdorf zum Preis von S 5.606,40.

Mit der Lieferung der neuen Hausnummerntafeln samt Zubehör wurde die Fa. Waldhör Mountain-Media in Kirchham beauftragt. Auftragssumme: S 131.262,00.

Vertrag mit der Marktgemeinde Vorchdorf

Mit der Marktgemeinde Vorchdorf wurde ein Übereinkommen zur Bildung einer Verwaltungsgemeinschaft für die Errichtung und den Betrieb einer gemeinsamen Abwasserreinigung in der Gemeinde Vorchdorf abgeschlossen. Die Ausschreibung des Kanalprojektes wird Anfang nächsten Jahres erfolgen.

Verkauf Altersheim

Der Verkauf des Altersheimareals an die Fa. Weingärtner wurde bekanntlich bei der letzten GR-Sitzung im September beschlossen. Nach dem vorliegenden Schätzgutachten war dem Land OÖ. der vereinbarte Kaufpreis zu niedrig. Damit dieser Vertrag vom Land genehmigt wurde, musste der Differzenzbetrag zwischen Kaufpreis und Schätzgutachten des Bezirksbauamtes Gmunden ausgewiesen werden. Die Förderungsvereinbarung in Höhe von S 1,280.192,00 mit der Fa. Weingärtner wurde einstimmig beschlossen. 

Verträge

Mit der Fa. Nahwärme GenmbH. wurde für den Einbau einer Heizanlage etc. ein Bestandsvertrag abgeschlossen. Der Vertrag läuft über 50 Jahre mit einem Bestandszins von jährl. S 2.000,- zuzügl. Ust.

Der Pachtvertrag mit den Ehegatten Josef u. Anna Radner, Kirchham 1 für die Pachtung von 2.378 m² landw. Grundfläche wurde um ein weiteres Jahr verlängert.

Wildbachverbauung

Die Gemeinde hat sich verpflichtet, für div. Baumaßnahmen der Wildbach- und Lawinenverbauung im Jahr 2001 einen Beitrag von insgesamt S 107.000,- zu leisten.

Gebäude auf öffentl. Gut

Der Gemeinderat hat nachträglich seine Zustimmung dazu erteilt, in der KG. Kampesberg (Parz. 1383) auf öffentl. Grund (Böschung) ein Gebäude zu errichten. Für diese Grundstücks-Inanspruchnahme wurde vorläufig ein Jahrespacht von S 500,- festgelegt.

Söllnbauer-Gemeindestraße

Die Geschwindigkeitsbeschränkung für die Söllnbauer-Gemeindestraße wurde mit 50 km/h festgesetzt, nachdem von der Aufsichtsbehörde eine 40 km/h Beschränkung nicht genehmigt worden ist.

Güterweg Bäckermühle

Güterweg Edlbach

Der Bau der Güterwege Bäckermühle und Edlbach wurde einstimmig beschlossen. Zu diesen Bauvorhaben leistet die Gemeinde einen 20 %igen Gemeindebeitrag und zusätzlich       einen     Pauschalbetrag      von S 250.000,-, dies wegen Erhöhung der Baukosten durch Brückenbaustellen.

Gemeindebeitrag für Hauszufahrt

Für die Asphaltierung der Hauszufahrt zu den Liegenschaften Kampesberg 30 und 31 leistet die Gemeinde Kirchham einen 33 %igen Zuschuss (S 37.429,12).

Interessantes aus der Gemeinde

Tagesmütter aktiv

Der Verein der Tagesmütter Gmunden ersucht um folgende Mitteilung:

Für die Betreuung von Kleinkindern sind Tagesmütter die beste Alternative, wenn Eltern berufstätig sind und ihr Kind nicht selbst betreuen können. Ihr Kind erlebt bei der Tagesmutter häusliche Atmosphäre und hat sogenannte „Tagesgeschwister“ zum Spielen. Die Tagesmutter ist von der Jugendwohlfahrt überprüft und zudem in Erziehung, Entwicklungspsychologie und Spielpädagogik ausgebildet. Nach Möglichkeit wird die Betreuung langfristig geplant, sodass das Kind über längere Zeit eine Tagesmutter als Bezugsperson hat. Tagesmütter stehen auch in Zeiten - die von öffentlichen Betreuungseinrichtungen nicht abgedeckt werden können - wie Samstag, Sonn- und Feiertag, vor und nach dem Kindergarten, nachts, usw. zur Verfügung. Auch Schulkinder werden durch Tagesmütter betreut.

Wenn Sie Ihr Kind von einer Tagesmutter betreuen lassen wollen oder Tagesmutter werden möchten, wenden Sie sich an den Verein, wo Sie unverbindlich Informationen erhalten. In allen Fragen kompetenter Ansprechpartner, bietet er ausserdem pädagogische und organisatorische Hilfe. Jährlich sind etwa 120 Kinder bei Tagesmüttern in Betreuung.

Verein der Tagesmütter Gmunden

4810 Gmunden, Kuferzeile 9

Tel. 07612/72017
Karten für Eislaufplatz Gmunden

Karten für den Eislaufplatz Gmunden sind im Gemeindeamt  Kirchham   zum   Preis   von S 25,- während der Amtsstunden erhältlich.

Kanal - Baubeginn 2001

Im Jahr 2001 wird mit den Bauarbeiten für die Erweiterung des Kanalnetzes begonnen. Wir machen die Bevölkerung bereits jetzt darauf  aufmerksam,  dass  mit Baubeginn 80 % der Kanalanschlussgebühr zur Zahlung vorgeschrieben wird.

Nähere Informationen dazu werden die betreffenden Haushalte in nächster Zeit erhalten.

Lebenshilfe Gmunden

Bitte beachten Sie das abgedruckte Ersuchen der Lebenshilfe Gmunden und verwenden Sie für Spenden den beiliegenden Zahlschein.
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Lebenshilfe Oberösterreich

D A N K E 

allen unseren Förderern, Spendern, 

Gönnern und Freunden die unser Projekt

Tagesheimstätte Gmunden „neu“
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unterstützt haben ! 
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Gebäudethermografie

Durch schlecht isolierte Geschossdecken bzw. durch die Außenwände (Fenster) eines Gebäudes entstehen noch immer große Energieverluste. In Zeiten hoher Energiepreise kommen solche Wärmeverluste teuer zu stehen.

Um dieses Problem in den Griff zu bekommen können mittels einer Infrarot-Thermografie die Temperaturunterschiede der Gebäudehülle gemessen werden. Hierbei wird die von der Gebäudehülle ausgehende Infrarotstrahlung mit einer speziellen Kamera - bei einer Außentemperatur von ca. + 5o C - sichtbar gemacht. 

Diese Messung kann dann die Grundlage für wärmetechnische Sanierungen bei Gebäuden darstellen.

Die Kosten für diese Thermografie belaufen sich auf S 3.000,-.

Vom Land OÖ. gibt es einen Zuschuss in Höhe von S 1.000,- wenn insgesamt 10 Gebäude in einer Gemeinde untersucht werden.

Der Umweltausschuss hat sich deshalb in seiner letzten Sitzung dafür ausgesprochen, diese Aktion zu unterstützen.

Interessenten an dieser Aktion müssen sich bis spätestens 29.12.2000 im Gemeindeamt Kirchham anmelden.

OÖ. Hilfswerk

Das OÖ. Hilfswerk ersucht um folgende Mitteilung:

Neu: Mobile Hilfe und Betreuung vom Hilfswerk Salzkammergut

Das Hilfswerk Salzkammergut bietet ab jetzt in unserer Region „Mobile Hilfe und Betreuung“ an. Mit diesem Angebot will das Hilfswerk den Alltag erleichtern und seinen Kunden mehr Lebensqualität bieten.

Wenn der Alltag durch das Alter oder durch Krankheit zu beschwerlich wird, helfen unsere Altenbetreuerinnen durch anleitende und unterstützende Tätigkeiten. Ihre Aufgaben umfassen die körperliche, gesundheitliche und seelische Betreuung von älteren, kranken, pflegebedürftigen Personen. Dazu gehört: Mitarbeit in der Krankenpflege unter Anleitung von Diplomkrankenpflegepersonen, einfache Körperpflege und Ansprechperson sein für den Betreuten und die Angehörigen.

Nähere Informationen erhalten Sie beim Hilfswerk Salzkammergut

Regionale Einsatzleitung Gmunden, Herr Günther Pihan, Tel. 07612/76220 oder 0664/3327804.

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass ab 1.1.2001 die bisher in der Gemeinde angebotenen „Sozialen Dienste“ in bezug auf Altenhilfe u. Altenbetreuung nun über den Sozialhilfeverband Gmunden durch das OÖ. Hilfswerk abgewickelt werden.

Nähere Informationen erhalten sie unter der o.a. Tel.Nr. beim OÖ. Hilfswerk.

Die Abwicklung und Organisation der Aktion „Essen auf Rädern“ verbleibt weiterhin beim Gemeindeamt Kirchham.

Montessori Pädagogik

Die Montessori Spielgruppe Bad Wimsbach ersucht um nachstehende Information:

Jeden Dienstag findet von 9 bis 12 Uhr die Montessori-Spielgruppe „der knallrote Autobus“ für Kinder ab 3 Jahren statt.

Durch freie Spielwahl, Spielpartnerwahl, Spieldauer, klare Grenzen im Umgang miteinander, und einer geordneten Umgebung, wird den Kindern spielerisch eine individuelle Entwicklung ermöglicht.

Anmeldungen bei:
Maria Hutterer




Kirchenberg 1




4654 Bad Wimsbach




Tel.: 07245/25458

Hundemarken

Die ausgegebenen Hundemarken müssen seit einigen Jahren nicht mehr jährlich ersetzt werden. Sie gelten als Dauermarken weiter.

Wir weisen darauf hin, dass bei einem Wechsel des Hundes, das Gemeindeamt zu verständigen ist. 

Hunde ab acht Wochen müssen eine Hundemarke am Halsband tragen. Diese Marke erhalten Sie während der Amtsstunden im Gemeindeamt.

3 Öltanks zu verkaufen

Die Gemeinde verkauft 3 gebrauchte Öltanks á 2000 Liter zum Preis von je S 2.500,-.

Nähere Infos im Gemeindeamt unter Tel. 2015-0.

3 LKW-Reifen zu verkaufen

Die freiw. Feuerwehr Kirchham verkauft 3 LKW-Reifen ohne Felgen (750x20) billigst!

Geeignet für Anhänger.

Interessenten mögen sich bei Kommandant Josef Schimpl, Tel. 2140 melden.

Eisstockschiessen -

5. Ortsmeisterschaft

Der Sportausschuss der Gemeinde führt 2001 die 5. Ortsmeisterschaft im Eisstockschiessen durch.

Wann:
Samstag, 13. Jänner 2001, 9,00 Uhr

Wo:
Badesee St. Konrad

Ersatztermin: 27.01.2001

Nenngeld:
S 120,- pro Moarschaft

Anmeldungen sind bis Dienstag, 09.01.2000 im Gemeindeamt Kirchham möglich, wo Sie auch nähere Informationen erhalten.

Schotteraktion 2001

Für öffentl. Strassen, die von Anrainern erhalten werden, können im Gemeindeamt wieder Schottergutscheine beantragt werden.

Endtermin: Freitag, 12. Jänner 2001!

Mechanische 

Unkrautbekämpfung

Auch für das Jahr 2000 wird für den Einsatz mechanischer Unkrautbekämpfungsgeräte (Hackstriegler bzw. Maishacke) ein Gemeindezuschuss gewährt. Dieser Zuschuss muss am Gemeindeamt beantragt werden. Dazu ist die Vorlage der bezahlten Originalrechnungen erforderlich.

Endtermin für diese Anträge ist Freitag, der 12. Jänner 2001!
Grünlandförderung 

Besamungsbeihilfen

Die Besamungsbeihilfen bzw. die Grünlandförderung im Ausmaß von insgesamt S 250.000,- wird so wie in den Vorjahren nach dem Viehbestand lt.  letzter  Viehzählung,  Anfang  Jänner  2001 überwiesen.

Sollte sich der Viehbestand (Kühe, Kalbinnen ab 1 Jahr, Mutterschafe und gedeckte Lämmer) gegenüber der letzten allgemeinen Viehzählung am 1.12.1999 wesentlich geändert haben, so ist dies dem Gemeindeamt mitzuteilen. 

In erster Linie ist eine Meldung erforderlich, wenn die Viehhaltung seit diesem Zeitpunkt aufgegeben worden ist.

Wir weisen darauf hin, dass zu Unrecht erhaltene Förderungen zurückzuzahlen sind!

Heizkostenzuschuss -

Aktion 2000

Vor kurzem wurde die Regelung für einen Heizkostenzuschuss vom Land OÖ. abgeändert. Ab sofort ist nicht mehr die Art der Heizung für die Gewährung eines Heizkostenzuschusses in Höhe von S 2.000,00 maßgeblich, sondern die Einkommenssituation. Dieser Zuschuss wird je zur Hälfte von Bund und Land OÖ. getragen und von der Gemeinde vorfinanziert.

Die Voraussetzungen für diesen Zuschuss sind:

· Tragung der Heizkosten des Hauses bzw. der Wohnung.

· Das Einkommen aller im Haushalt / der Wohnung lebenden Personen darf die Summe der anzuwendenden Ausgleichszulagerichtsätze (Alleinstehende S 8.312,-, Ehepaar S 11.859,-, je Kind S 1.185,-) nicht übersteigen. Sonderzahlungen, Pflegegeld und Familienbeihilfe werden nicht berücksichtigt.

· Antragstellung bis spätestens 31. Jänner 2001!

Wenn Sie der Ansicht sind, dass sie nach den o.a. Voraussetzungen anspruchsberechtigt sind, - und bisher noch keinen Antrag gestellt haben - so kommen Sie bis spätestens 31.01.2001 zum Gemeindeamt Kirchham und stellen Sie den erforderlichen Antrag. Mitzubringen: Einkommensnachweis(e) aller im Haushalt lebenden Personen. (Bei Ausgedinge auch Übergabevertrag mitnehmen!)

Der Heizkostenzuschuss wird von der Gemeinde ausbezahlt bzw. überwiesen.

Anträge nach dem 31.01.2001 dürfen nicht mehr berücksichtigt werden!

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Impressum: Herausgeber: Gemeindeamt Kirchham, 4656 Kirchham 3

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Franz Bieregger, 4656  Kirchham, Kampesberg 16

Druck: Eigene Vervielfältigung

Die Feuerwehren informieren
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Leistungsprüfung Technische Hilfeleistung:

Elf Kameraden der FF Kirchham legten am 25. November 2000 die Leistungsprüfung „Technische Hilfeleistung“ in Silber erfolgreich ab. Es sind dies Josef Amering, Johannes Amering, Franz Bammer-Reisenbichler, Martin Forstinger, Stefan Forstinger, Markus Hessenberger, Johann Kronberger, Josef Schimpl jun., Karl Söllner, Alois Steinbach und Martin Tiefenthaller.

Sicherheitshinweis:

In der Weihnachtszeit entstehen vermehrt Brände, die bei Beachtung einiger Sicherheitshinweise ganz leicht vermieden werden könnten. Beachten Sie daher folgendes:

· Den Christbaum nicht zu nahe an Vorhängen oder Gardinen aufstellen.

· Spritz- und Wunderkerzen müssen unbedingt frei hängen.

· Unterlagen von Gestecken und Adventkränzen müssen aus schwer oder nicht brennbaren Materialien bestehen.

· Den Christbaum möglichst lange im Freien lassen, damit er nicht zu sehr austrocknet. Vorsicht beim Adventkranz am letzten Adventsonntag und beim Christbaum um Dreikönig.

Termin – bitte vormerken:

· 24. Dezember, 08,30 – 11,30 Uhr: Das Friedenslicht kann im Feuerwehrhaus Feichtenberg abgeholt werden. Eine Spendenkassa für die Aktion „Licht ins Dunkel“ ist aufgestellt.




__________________________________________________________________________________________________________________

Impressum:   Herausgeber: Die Freiwilligen Feuerwehren Kirchham und Feichtenberg


Für den  Inhalt verantwortlich: Pflichtbereichskommandant Josef Schimpl
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Dieser Ausgabe liegt ein Zahlschein bei.


Wir bitten Sie um


Ihre Weihnachtsspende!


Es liegen aber auch bei allen


Geldinstituten Erlagscheine auf.
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Wir wünschen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, sowie Gesundheit und alles erdenklich Gute im Neuen Jahr !
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Die Feuerwehren Kirchham und Feichtenberg bedanken sich auf diesem Weg für Ihre Unterstützung im heurigen Jahr. Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 
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